
 
 
E-Mail an Frau Esser   (cc.: Werner Jacob, Herbert Krumscheid, Maybrit Ilner, Sandra 
Maischberger soeben wie folgt versendet: 
 
 
 
Frau Esser 
 
inzwischen wissen wir wer wir sind, meine Verlobte und ich.  
Dessen ungeachtet lässt man mich nach wie vor betteln. Wo Carmen sich aufhalten muss, ist mir ebenfalls 
nicht bekannt.  
 
Unter diesen nun bekannten Umständen unserer Identität, die mir bis heute verschwiegen werden, 
verschärft sich die Rechtsfolge für Verschwörer, die mich jetzt noch behindern erheblich.  
 
Sehen Sie, die WP Gesellschaft für die ich fünf Jahre arbeitete ließ sich von dem Geist in meines Bruders 
Körper verbieten, meine Auslandstätigkeit zu ermöglichen. Hätten sie meinen und ihren eigenen Wünschen 
entsprochen, würde meine Frau noch leben.  Heute prüfen diese WPs sicher die Hälfte meiner 
kommunalen Wirtschaftsbetriebe und meinen es nicht für nötig zu halten, diese Eigentumsverhältnisse 
mitzuteilen, was der Junta Regierung unmittelbar den Garaus machen würde und 80 Mio Bürger unseres 
Landes von ihr befreien würde. Meine Verlobte und mich eingeschlossen.  
 
Ich hebe den Herren ein letztes Angebot gemacht, das ich noch für den Fall der Nichtannahme um ein 
Detail ergänzen muss. Sollten sie die Tatsachen also nun nicht umgehend mitteilen, werden ihre deutschen 
Berufsträger ihre Akkreditionen auf unseren Weltmärkten damit verwirken. Sie werden als WP StB und RA 
damit weltweites Berufsverbot haben. Die Vorstände werden diese Privilegien nicht in Anspruch nehmen 
sondern an den Festspielen in Rom teilnehmen. Wenn es dazu nicht kommen sollte, werden Hcchverräter 
ihre Exekution in Deutschland erwarten. Das war weltweit noch nie anders. Die vier Bundeskabinette 
betrifft das und die Landesregierungen seit 2015 in NRW (und Bremen vllt.) Ihr Schicksal teilt der Vorstand 
der WPGesellschaft, wenn er nicht umgehend reagiert. Es sei denn ich werde nie eingesetzt. Dazu gleich 
noch ganz kurz.  
 
Die Bonner Anwälte, die sich bislang noch weigern mir ihre Dienstleistungen in Sachen Aktienrecht zu 
erbringen (man versucht mich mehr als offensichtlich aus sämtlichen Beteiligungen herauszudrängen durch 
Kapitalherabsetzung und anschließender Kapitalerhöhung unter Ausschluss der Bezugsrechte. 
Wenn  diese Anwälte nun nicht umgehend ihre Dienste anbieten, gilt für die gesamte Kanzlei dasselbe wie 
für die WPs. Die zwei Senior Partner erwartet Rom oder der Bonner Marktplatz.  
 
So, nun zu Ihnen. Sie brauchen mir lediglich die 4.000 Euro zu überweisen. Aber ebenfalls nun umgehend. 
Tun Sie es nicht, bleibt auch für Sie kein Raum für tragen oder rudern. Auch Sie buchen Rom damit.  
 
Meine illuminierten Sozialkontakte aus 1990 trifft dieselbe Erwartung.  
 
Und nun zu der Wahrscheinlichkeit:  Staatshaftungsklage setzt Amtspflichtverletzung und durch sie 
verursachten Schaden voraus.  
Die StA verletzt seit 2018 ihre Amtsermittlungspflicht. Hätte sie ermittelt, wäre die Commerzbank in der Zeit 
nicht verkauft worden, es wären keine Airbus und keine Telekom Anteile verkauft worden Covestro wäre 
nicht verkauft worden. 
Kapitalumschichtungsakrobatik hätten sich die Verbrecher auch nicht mehr leisten können. Eindeutiger 
kann eine Staatskapitulatkonsklage (mangels Masse) nicht mehr sein. Geschädigt ist die gesamte 
Bevölkerung.  
Die Beweislage ist nicht erdrückend sondern plättend. der Commerzbank Vorstandschef der veräußert hat 
war mit meinem Bruder auf dem Gymnasium in derselben Klasse. Er hat ihm meine E-Mail offen 



weitergeleitet und nach dem Verkauf schneller den Rücktritt erklärt als man ihn jemals hätte fordern 
können. Im PAAR werden Geld und Nachlass Akten über meinen Vater meine Mutter und mich geführt.  
Süddeutsche Investigativ Journalist Heribert Prantl leitet meine E-Mail ebenfalls nachgewiesen an meinen 
Bruder weiter (die Zeitung gehört mir).  
 
Carmen spricht nicht über unsere Standleitung mit mir. Als Zeugin benenne ich sie dennoch. Vllt. wird sie ja 
auch irgendwann einmal schwach.  
Meine Freundin Beate aus 1990 weiß genau was der Chefarzt vom AA damals an meiner Gesundheit und 
an meinem gesamten Leben angerichtet hat. Sie war jeden Tag im KH. Auch sie ist meine Zeugin.  
 
Ich bekomme polizeilichen Platzverweis aus meiner eigenen Wohnung im Haus meines Vaters weil ich 
angeblich den König bedroht haben soll. Dann bin ich aber offensichtlich jetzt der König (Salomo bzw. mit 
seiner Wirkungsreichweite), dh. der Weltkönig im Klartext. 
Am folgenden Tag bringt sein erster Sohn ihn um.  
 
Ich könnte noch stundenlang weiter schreiben und eindeutige unwiderlegbare Indizien Beweise aufführen. 
Das brauchen Sie nicht zu bezweifeln.  
 
Die Seminarteilnehmer aus 1990 packen nun ebenfalls umgehend aus oder nehmen an Rom teil. Ich habe 
die Schnauze so gestrichen voll, das können Sie mir glauben.  Wenn sie auspacken, ist die Angelegenheit 
ebenfalls erledigt.  
 
Anschließend bin ich das Gesetzt. Mein Bruder war es ohne Legitimation in den vergangenen zehn Jahren. 
Dann bin ich es als Eigentümer erst recht. Art 146 GG führt die Todesstrafe für Hochverrat und 
Staatsstreich wieder in das StGB und zwar ist diese echte Rückwirkung dann ebenfalls mindestens für 
diesen Fall für zulässig erklärt.  
 
Und wissen Sie, was mir fast am liebsten wäre?!  Alle bleiben so stur wie sie sind!  
 
Das wird am Erfolg meiner Staatskapitulatkonsklage im Interesse auch der potenziellen Kriegsgegner, die 
Deutschland zu Recht bereits wegen Zeitspiel rügen  (russischer Außenminister Lawrow). Oder glauben 
Sie, er meinte die EU? Er meinte Deutschland. Die BRD ist Geschichte. Zeitgeschichte war sie gestern.  
 
Glauben Sie mir, dass ich keine Träne vergießen werde, wenn sich meine Freunde für ihren Abschied aus 
diesem Leben entscheiden werden. Dann sollen sie erfahren wie es sich anfühlt aus diesem Leben heraus 
zu spazieren. Aber zu den Nordlichtern bringt sie niemand dafür. Die meisten brauchen dann nur zum 
Neumarkt gebracht zu werden.  
 
Also, sollte ich den Rechtsstreit bzw. diese Angelegenheit nicht als amtlich eingesetzter 
Volksvermögensverwalter beenden, bleibt alles wie es ist, und Sie weiter Rechtsanwältin Esser in Ihrer 
Kanzlei Esser & Esser. Andernfalls sieht das für Sie nur genauso aus, wenn Sie mir nun umgehend die 
4.000 Euro überweisen! 
 
Spätestens übermorgen sehe ich der Gutschrift auf meinem Konto entgegen.  
 
Vielen Dank und freundliche Grüße 
 
Peter Kress  
 
ps. Mir fehlt meine Frau. Sie nicht und niemand von Euch Verschwörern können sich vorstellen, was Sie in 
mir angerichtet haben. Ich werde es nicht tun, könnte aber jeden einzelnen selbst unter das Fallbeil 
schieben. Eure Ignoranz ist die größte Blasphemie aller Zeiten. Eure Pimmel in Salzsäure und Eure Köpfe 
anschließend geschrumpft in die Vitrine neben der Abbaustelle. Auch die der Frauen. Kontonummer sehen 
Sie im Internet.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


